
SCHIERLING. Martina Kümpfbeck deu-
tet auf ein StückWiese in der Nähe der
Kläranlage. „Jetzt im Herbst ist da na-
türlich nicht viel zu sehen“, bedauert
die Vorsitzende der Ortsgruppe des
Bund Naturschutz. Tatsächlich ist für
den Laien das Besondere dieses Grund-
stücks nicht sofort erkennbar. Denn es
liegt unterhalb der Grasnarbe. Es ist
der torfige Moorboden. „Wir haben
hier typisches Niedermoor, mit seinen
vielfältigen und seltenen Pflanzenar-
ten“, erklärt Kümpfbeck und zählt
Wollgräser, Trollblumen und mehrere
Orchideenarten auf, die hier jedes
Frühjahr und Sommerwachsen.

Insgesamt konnte die Ortsgruppe
innerhalb einiger Jahre etwa 16Hektar
Land in der oberen und unteren Au
rund um Schierling für den Natur-
schutz erwerben. Dies konnte durch
Spenden, eigene Mittel und der Unter-
stützung der Kreisgruppe finanziert
werden. „Wir wollen das Schöne und
Typische unserer Umgebung hier er-
halten“, fasst die Vorsitzende die Ziele
ihrer Arbeit zusammen.

Dabei geht es denMitgliedern nicht
nur um die Bestandspflege. Vom Baye-
rischen Landesamt für Umwelt wurde
ein Programm zum Schutz von Moor-
landschaften ausgeschrieben. „Es ist
nämlich so, dass sich der Boden hier
langsam zersetzt und dabei werden
schädliche Gase freigesetzt. Man hat
früher diese Gegend entwässert und
heute kann man feststellen, dass dies
die Zersetzung des Moorbodens för-
dert.“ Ziel der Ortsgruppe sei nun, eine
Förderung innerhalb des Programms
des Landesamts zu erhalten. „Das wird
uns in der nächsten Zeit beschäftigen“,
meint die Vorsitzende. Schließlich
müssen für einen erfolgreichen Schutz
der Moorlandschaft viele Institutio-
nen an einem Strang ziehen.

Das technisch komplexe Vorhaben
hat allerdings eine hoffnungsvolle
Prognose. Denn die Geschichte der
Ortsgruppe weist eine wesentliche
Verbesserung in der Verständigung
zwischen der Umweltinitiative, den

Mitgliedern des Marktrats, Parteien
oder Bürgern auf. Rudolf Eisenhut,
heute Schriftführer des BN in Schier-
ling, ist Gründungsmitglied der Orts-
gruppe und seit 1987 für den Umwelt-
schutz aktiv. Er erinnert sich an die
Zeit vor 25 Jahren, als Themen wie z.B.
Tschernobyl, Wackersdorf und die
Gründung der Partei der Grünen über-
all diskutiert wurden. „Damals war
der Umweltschutz neu im Bewusst-
sein der Leute und in diesem Zug ha-
ben sich einige Bürger zusammenge-
tan und die Ortsgruppe gegründet“, er-
zählt Eisenhut.

Regional war die Suche der Behör-
den nach einem Standort für eine
Mülldeponie eine wesentliche Motiva-
tion, sich für den Umweltschutz zu en-
gagieren. „Keiner wollte so eine Depo-
nie vor seine Nase gestellt haben“, er-

innert sich Eisenhut. Schierling war
die erste Ortsgruppe des BN im südli-
chen Landkreis. Ein wesentlicher Un-
terschied zur Anfangszeit der Orts-
gruppe sei, dass den aktiven Natur-
schützern ihre anderen Meinungen zu
Projekten und Vorhaben des Markts
heute nicht mehr persönlich angekrei-
det werden. „Heute redet man trotz-
dem miteinander, auch wenn man an-
dererMeinung ist“, erläutert Eisenhut.

Diese gegenseitige Akzeptanz
musste sich zwangsläufig über die Jah-
re hin bilden. Denn Konfliktstoff gab
es genügend. Eisenhut erinnert an den
Streit um den Bau der B15 neu oder
das Bürgerbegehren zu einem geplan-
ten Industriegebiet an der B15 neu.
Hat sich die ganze Arbeit für den Um-
weltschutz gelohnt? „Insgesamt natür-
lich schon“, entgegnet Eisenhut. Man

habe zwar mehr Niederlagen einste-
cken müssen, aber dennoch „war hier
und da ein Erfolg möglich“. Wichtig
seien ja nicht nur die politischen Akti-
onen der Ortsgruppe, sondern die be-
ständige Arbeit in der Umweltbildung
in Form von Veranstaltungen für Kin-
der und Erwachsene. Ein wesentliches
Zeichen für Veränderung sei auch das
Vorhaben des Marktrats, ein Klima-
schutzkonzept zu entwickeln. Zwei
Mitglieder des BN sind in der Kommis-
sion zu diesem Thema vertreten.
Kümpfbeck und Eisenhut sind sich
beim Fazit zu ihrer Arbeit einig. Sie
seien bemüht, dem Naturschutz eine
Stimme zu geben. Dass dies in den
letzten 25 Jahren erfolgreich prakti-
ziert wurde, beweisen die 16 Hektar
Moorwiesen, wenn sie im Mai wieder
ihre größte Blütenvielfalt zeigen.

Das SchöneundTypische erhalten
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VON PETRA TEUFL, MZ

JUBILÄUMDie Ortsgruppe
Schierling des BundNatur-
schutz ist seit 25 Jahren ak-
tiv. Von Landschaftsschutz
bis Umweltbildung reichen
die Aktivitäten.

Die Vorsitzende der Ortsgruppe Schierling, Martina Kümpfbeck, steht neben dem Schild des Bund Naturschutz auf
der Moorwiese. Foto: Teufl

WAHLSDORF. Gute Nachricht für alle
Internetnutzer im Gemeindeteil
Wahlsdorf: In Kürze ist die Zeit des
Wartens auf eine schnelle Datenver-
bindung vorbei. In vielen Gesprächen
und langen Verhandlungen konnte
Bürgermeister Christian Kiendl mit
der Firma Arche Netvision einen An-
sprechpartner finden, der eine gangba-
re Lösung des Problems für Wahlsdorf
und Tiefenbach anbot. Nachdem die
Probemessungen für eine Funkversor-
gung der beiden Orte erfolgreich wa-
ren, stimmte Robert Böschl als Grund-
stückseigentümer der Aufstellung des
notwendigenMastes zu.

Doch da gab es noch das Problem
mit der Stromversorgung des Sende-
mastes. Allein für die Verlegung des
Anschlusskabels lag die Kostenschät-
zung bei etwa 40 000 Euro, was eine
wirtschaftliche Realisierung von vor-
neherein ausschloss. Der nächstgele-
gene Hauseigentümer, Helmut Eber-
wein, erklärte sich bereit, die Strom-
versorgung für die Sendeanlage von
seiner Hofstelle aus anschließen zu
lassen. Bürgermeister Kiendl sagte zu,
das Kabel in Eigenregie des Markts
Schierling zu verlegen. Somit ergab
sich die Wirtschaftlichkeit. Die Män-
ner des gemeindlichen Bauhofs haben

die Erdarbeiten durchgeführt und das
rund 450 Meter lange Stromkabel ver-
legt. Bürgermeister Kiendl besichtigte
die Baustelle an der Straße in Richtung
Tiefenbach und freute sich über den
raschen Fortgang der Arbeiten. Her-
mann Diermeier vom Bauamt des Rat-
hauses informiert, dass neben dem
Stromkabel zusätzlich ein Leerrohr
verlegt wurde. Damit ist gewährleistet,
dass später auch die Möglichkeit einer
noch schnelleren Internetlösung mit-
tels Glasfaserkabel besteht.

Nachdem der Sendemast bereits
aufgestellt ist, wird demnächst das
Technikgehäuse geliefert. Die Bewoh-
ner von Wahlsdorf und Tiefenbach
werden informiert, sobald die Nut-
zung der schnellen Internetlösung per
Funkmöglich ist. (lww)

DasKabelwurde verlegt
INTERNET Schon bald ist ein
schneller Zugangmöglich.

Die Männer des gemeindlichen Bau-
hofs haben die Erdarbeiten durchge-
führt und das rund 450 Meter lange
Stromkabel verlegt. Foto: Wallner
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SCHIERLING

BBV:Mittwoch um 19.30 Uhr in
Schierling, Schulküche, praktische
Kochvorführungmit Gisela Niklas-Ei-
band, Landesvereinigung der Bayeri-
schenMilchwirtschaft, zum Thema
„Sahne und Co. – der Traum ewigen
Schlemmens“. Teilnehmergebühr:
Materialkosten. Anmeldung bei der
zuständigen Ortsbäuerin Adelheid
Höglmeier, Tel. (0 94 51) 28 99.

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie:
Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr im Ca-
ritasheim in Abensberg,Max-Bro-
nold-Straße, entfällt, dafür Treffen
bereits um 14.30 Uhr im Aventinum,
2. Stock (früher Blauer Saal), zur
Klang-Meditation.Matte, Decke, Kis-
senmitbringen, bequeme Kleidung.
Info unter Tel. (0 94 43) 37 03.

TV-Leichtathletik:Heute,Montag,
16 bis 17 Uhr Spielleichtathletik (vier
bis acht Jahre) in der Mehrzweckhal-

le und von 18 bis 19 Uhr Training der
Wettkampfgruppe zwei (Jahrgänge
2001 und älter) in der Schulturnhalle.
Dienstag 17.15 bis 19.15 Uhr Training
der Wettkampfgruppe zwei (Jahrgän-
ge 1999 und älter) in der Schulturn-
halle. Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr
Übungsstunde derWettkampfgruppe
eins (Jahrgänge 2005 bis 2002) in
der Mehrzweckhalle. Donnerstag von
17.15 bis 19.15 Uhr Training derWett-
kampfgruppe zwei (Jahrgänge 1997
und älter) in der Mehrzweckhalle und
Freitag Training für die Wettkampf-
gruppen eins und zwei um 16 Uhr in
der Mehrzweckhalle. (lww)

Badminton:Heute,Montag, 18.45
bis 21.45 Uhr, Training für alle Ju-
gend-, Freizeit- undMannschafts-
spieler. Ende Jugendtraining und Be-
ginn Erwachsenentraining um 20
Uhr. (lww)

Männergymnastik:Heute,Montag,
17 Uhr, Schulturnhalle, Gymnastik für
Männer. (lww)

OGV:Morgen, Dienstag, 16 Uhr, Teil-
nahme an der Ausstellungseröffnung
„40 Jahre Landkreis Regensburg –
40 Jahre OGV im Landkreis Regens-
burg“ im Foyer des Landratsamts.
Landrat Herbert Mirbeth wird die
Ausstellung eröffnen. (lww)

Aerobic: Jetzt immermontags 18.45
bis 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle.

Sängerrunde Inkofen: Heute um
19.30 Uhr singen eines Geburtstags-
ständchensmit anschließender Brot-
zeit im Vereinslokal Bomer in Inkofen.
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SÜDLICHER LANDKREIS

ALTEGLOFSHEIM

Kolping:Nikolaus Anmeldung bis 30.
November bei Lisa Schuhmann, Tel.
(0 94 53) 80 28. Bei der „Babygara-
ge“ sind Plätze frei geworden. Anmel-
dung bei: Eva Löbbering, Tel.
(0 94 53) 99 65 97, Beate Nusser,
Tel. (0 94 53) 9 37 61, Sonja Reisin-
ger, Tel. (0 94 53) 94 44, Lisa Schuh-
mann Tel. (0 94 53) 80 28. (lsz)

Gemeinde:Mittwoch, 17 Uhr, Sitzung
des Zweckverbands amSportgelän-
de Freizeit- und Erholungszentrum.
Tagesordnung: Ortsbegehung Ver-
bandsgelände, Baustand Garagen,
Funktions-, Technik- und Lagerräu-
me, Verschiedenes. AmDonnerstag,
19 Uhr, Sitzung des Gemeinderats im
Sitzungszimmer im Rathaus. (lsz)

Freie Wähler:Mitgliederversamm-
lung der FreienWähler „Gleichbe-
rechtigung“ am Freitag, 9. November,
um 19.30 Uhr beim Schwamm. (lsz)
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AUFHAUSEN

Katholische Pfarrei:Heute um 18.30
UhrMesse, 19.15 Uhr Bibelgruppen.

TSV Aufhausen:Die E1-Jugend ge-
wann zu Hause gegen SSVKöfering
8:2. Tore: Rottmeier Luis (2). Schmid
Lukas (2), Altweck Philipp (4).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFAKOFEN

TuS: Donnerstag von 18.30 Uhr bis
19.30 Uhr wieder regelmäßig Ski-
gymnastik in der Turnhalle. (lgc)

Bauernverband:Morgen, Dienstag,
findet um 19.30 Uhr im Rathaussaal
in Barbing eine Veranstaltung des
BBV-Bildungswerks zum Thema „Ge-
sunder Darm –Darmkrebspräventi-
on“ statt. Es spricht Dr. Johannes Bu-
mes Klinikdirektor im Krankenhaus
St. Josef, Innere Medizin, Regens-
burg, Teilnehmergebühr 2 Euro. (lgc)
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HAGELSTADT

Pfarreiengemeinschaft Hagel-
stadt-Langenerling:Heute in Gails-
bach um 18 UhrMessfeier.

Schützengesellschaft Enzian: Er-
gebnisse 1. Damenwanderpokal-
schießen: 1. Christine Steger 54 P., 2.
Christine Drescher 49,Monika Kron-
seder 48. 1. Herrenvortlschießen: 1.
Herbert Werkmann 72 P., 2. Robert
Hüttner 56, Andreas Fuß 54.
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SÜNCHING

Bundeswehr:Das 1. Logistikbataillon
4, 93426 Roding, führt vom 13. bis 17.
November im südöstlichen Landkreis
Regensburg eine Übung durch. Be-
troffen sind insbesondere die Ge-
meindenMintraching (Ballungs-
raum), Brennberg,Wiesent, Pfatter,
Riekofen,Mötzing, Sünching, Auf-
hausen, Hagelstadt, Alteglofsheim,
Obertraubling und die Städte Neu-
traubling undWörth. Übungsschäden
sind unverzüglich bei der Gemeinde-
verwaltung anzuzeigen. (ltg)

FC Bayern Fanclub: Abfahrtszeiten
für das Spiel in der Allianz-Arena ge-
gen Eintracht Frankfurt am Samstag,
Seilerstraße 3 um 11.50 Uhr, Vieh-
marktplatz um 12 Uhr. Anmeldungen
für das Heimspiel gegen Dortmund
sind nicht mehrmöglich.
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THALMASSING

BBV: Donnerstag, 19 Uhr, in Wolke-
ring, GasthausMaurer, praktische
Kochvorführungmit Michaela
Tschuschner, Ernährungsfachfrau
des BBV zum Thema: „Regionale
Wildarten und seine Vorzüge für die
heimische Küche. Teilnehmergebühr:
5,50 Euro zzgl. Materialkosten. An-
meldung bei Ortsbäuerin Claudia Bie-
ner, Tel. (0 94 53) 99 66 96.

LANGENERLING/MOOSHAM. Morgen,
Dienstag, lädt das Dekanat Alteglofs-
heim-Schierling wieder zum Glau-
bensgesprächskreis ein. Thema: „Ich
glaube an Gott, den Vater, den All-
mächtigen“. Beginn ist um 19.30 Uhr
im Pfarrheim von Langenerling.

DenGlauben
neu entdecken
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➤ Mitglieder:Die Ortsgruppe besteht
aus 116Mitgliedern.
➤ Treffen: AmdrittenMittwoch der un-
geradenMonate treffen sich die Aktiven
im Bräustüberl.
➤ Informationen: Im Internet unter
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GUT ZU WISSEN

www.regensburg.bundnaturschutz.de
➤ Vorhaben: Immer wieder Stellungnah-
men zu Bauvorhaben desMarkts
➤ Termine: Am 11. November Teilnahme
am Tag des Passivhauses (weitere Infor-
mationen auf der Homepage), imMärz

Filmabend, imMai Führung durch die
Au, von Juli bis Oktober Pflege des Rin-
nengrabens, im Juli Biberwanderungmit
den vierten Klassen, im September Rad-
tour durch das „Kulzer Moos“ in
Schwandorf
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